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Schweizerische

Gehörlosen-Zeitung
Organ der Schweiz. Gehörlosen und des «Schweiz. Verbandes für Taubstummenhilfe»

Erscheint am 1. und 15. jeden Monats — Verantwortlicher Hauptschriftleiter und Geschäftsstelle:
Johann Hepp, Carmenstraße 53, Zürich 7. Postscheckkonto VIII 11319, Telephonnummer 24 20 75
Abonnementspreis: jährlich 5 Franken — Insertionspreis: die einspaltige Petitzeile 30 Rappen

Zürich, 1. März 1945 Nummer 5 39. Jahrgang

jök 0ternfel)ßiin
*

fflattljîno d 1 a u b f u s

3tfj fefje off um 2Hiffernarf)f,

roenn irf) mein ÎDerf getan

unö niemanö mef)r im £>aufe roacf)f,

öie 6fern am Rimmel an.

6ie gel)n ôa, f)in unö I)er 3crffreuf,

als Cammer auf öer f Iur,
in 2fuöeln auri) unö aufgereiht

mie Serien an öer 6rf)nur.

Unö funfein alle roeif unö breif,
unö funfein rein unö fcfjön;

irf) fei) öie grofje §errlicf)feit
unö fann nirf)f faff micf) feljn

Sann fagef unferm f)immel03elf

mein §er3 mir in öer Sruff :

„Gig gibt rua« Seffern in öer ÎDelf,

a Ig all if)r 6rf)tner3 unö Suff."

3rf) merf mir!) auf mein Sager I)in

unö liege lange raarf)

unö furbe eg mif meinem 6inn
unö fefjne mir!) öarnatf).

49


	Die Sternseherin

